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Zamstag, i!,26. Deremben

Sonntag , liü/. Derembei'

s1»ilî g5

Dei' gesiiielte ^aie^
Lin Msrckenspiel mit Musik >1 wirken von Lmil ^ llreö Herrmann

Musikalische Leitung : Lurt Ltern In Lrene gesetrt von Ulrich von 6er Irenck

Martin I
Peter > 6ie Löhne 6es Müllers
Hans I
Oer Kater
Oer Lsel
Oer Lchuster
Oer Köni^
Oie Prinzessin
1. Hoköarne
2. Holäame

Lritr Oulii!
Hans Mülli

Joachim Ln»
Mona Leili»

* *
Paul Mülk

Lritr Her
Lola Lrvi

Melanie Lrmarl
Olli Hock

Oer Lauberer
Lin 6ienen6er Oeulel
Oer Llokjäßermeister
Oer Oberkokkock
Line V/acke
Line rvveile V7ache
Lin slter Lanöinann
Lin altes Lauernweib
Lin Lauer
Lin rweiker Lauer

Paul Luäolk Lckulre
Hermann Lran6
Lrieörich prüter

Hußo Höcker
Karl Kellner

Heinrich Kühne
Otto Kienscherl

Marie Oenter
Hermann Linöemann

IVilhelin HaZel

Orompeter , Verrauberte , Lrlöste , sinZenöe un6 taw Linöer , Musikanten , Hokleute , Oiener , Lauern , Volk

Oie Oanre sin6 eim̂ von Llkrieöe Kuklmann

Lühnenbilöer : Oorsten Hecht

Kassenöllnun ^ 14.30 Ohr

Kostüme ' k>lke!e Lckellenberg

15 Okr

Pause miw ersten Tkkl
I

1'eckniscke Linricktung : Luäoll XValut

Ln6e 17 Okr

Preise ^2,20 PM .)



Den gesiieielie Kaien
Oer alte Müller ist gestorben. Leinen beiden älteren Löknen kinterließ er den IVlüklenkok und den
braven Lsel. Kans, dem jüngsten, verbleibt nur 6er Kauskster, freilick ein gar gesckeites Lier . Oie
älteren Lrüder, 62 sie nun Herren irn Kause sind, offenbaren ikre kockmütige, mitleidslose Oesin¬

nung, in6ern sie Kans okne Zaudern vorn blöke jagen. Knd nun Leigt sick sogleick 6ie Klugkeit
seines Katers, mit 6ern er sick auf 6ie Vandsrsckaft begibt, Lr besckwürt seinen jungen Kerrn,
nur nickt eu vertagen, sondern 6em Lpruck ru vertrauen, 6en ikm 6er Vater in seinem Lestament
mit auf 6en Lebensweg gab: „ Kinder un6 Loren kaben 6as Olück bei 6en Obren !" In aller Lils
läkt sick 6er Kater nock vom Lckuster 6es Oorkes ein paar Ltulpstikel anmessen un6 verläßt mit

Hans 6ie Heimat. - Im Lcklosse 6es Königs ksrrsckt allergrößte Lestürrung . Oer König sckäumt

vor 2orn, weil 6er Kofirock ikm nickt 6ie bskoklene Pastete von 6er Oeber 6es weißen Käsen auf 6ie

lröniglicke Lskel gesetzt Kat, woru 6er Llnglücklicke nickt in 6er Lage war, weil 6er Kokjager be¬

sagten weißen Käsen nickt geliefert kalke. lVlit 6ieser weißen Kasenleberpastete Kat es namlick eine
eigene Bewandtnis. V/er 6avon genießt, 6em vergebt niemals mekr 6er Appetit, er kann, okne je
satt Lu wer6en, immer un6 immer weiteressen. >Ver weiß, welcke kurcktbarsn Ltraken 6er rasen6e

König verkängt Kälte, wäre nickt in 6er köcksten Ratlosigkeit 6er gestiefelte Kater im Lckloükok
ersckienen. Vlit artiger Verbeugung entnimmt er seiner Lascke 6en weißen Käsen, 6en er Lur reckten
Stunde nackts im KexenwaI6 erlegte. 2 ugleick stellt er sick 6em König als Wägermeister 6es „ Oraken
von Larabss" vor, 6er sick glücklick sckätre, Seiner lVlajestät 6iesen Oiensk leisten Lu können. Oer
lieblicken prinressin aber überreickte er verstoklen als Larten Oruß seines Kerrn eine rote Kose.

Denn Kans, muß man wissen, ist in 6ie Kol6e prinressin , seitdem er sie unlängst bei einer Vorbei-
fakrt erblickte, bis über beide Obren verliebt. — /Vis 6er König bald kierauk die Orenrgebiete seines
Keickes besuckt, erkäkrt er, daß es unmittelbar den Ländereien des „ Oraken von Oarabas" benack-
bart sei. Diesem, das beißt also unserm Kans, werden gerade, als er im blauen Blusse badet, seine
klüllerbursckenkleider gestoklen (was natürlick nur eins scklaue Pinte des gestiefelten Katers ist)

und glücklickerweise kann 6er König aus der mitgekükrten königlicken Keisetruke ein passendes
Ltaatsgewsnd rur Verfügung stellen. )etrt kommt es darauf an, dem auf diese tjVeise standesgemäß
ausstakkierten„ Oraken" guck Lu einer wirklicken Oraksckakt Lu verkelken. Knd dem gestiefelten Kater

gelingt auck das. Burcktlos begibt er sick in das gekäkrlicke Land des bösen Zauberers und in dessen»
goldene Burg drüben am Oker des blauen Blusses. Kier weiß er den verrückten Hexenmeister listig
dskin ru bringen, daß er sick rum Beweise seiner Zauberkunst in eins lVIaus verwandelt, die flugs
vom Kater ergriffen und aukgekressen wird . . . Damit ist Kans am 2 iel seiner küknsten Hoffnungen.
Leine Werbung um die Kand der geliebten prinressin findet freudigste Brkörung, als Lckwieger-
sokn des Königs ist der Orak von Oarabas Lrbe des Königreicks. Lind dieses märckenkakte Olück
verdankt er seinem gestiefelten Kater. Oer alle Lpruck bekält wieder einmal reckt : „ Kinder und
Loren kaben das Olück bei den Obren" .



äonntag, clen 27. veremben
^bend5

* s 13 "Bk.-Oem. 1101—1200

Im v?eiKen l?ökl
Singspiel in drei i k̂ten (frei asck dem Bustspiel von Blumenkkal und Kadeldurg) von IBsas Müller

Musik von kalpk Senatekx . lene 6er Qesängs von ködert Qildert

Vier musikaliscke Binlagen von Bruno QtMclistasdten, ködert Qildert und ködert Stole

Musikaliscke Beitung : kudolk Sckware

fosepka Vogelkuder , Wirtin rum
„Heiken kökl " Blse Blank

Leopold Brandme êr, Baklkellner
/ilkons Kloeble

Wilkelm Qiesecke , Babrikant ksul Müller
Ottilie , seine "Bockter Bmm^ Leiderlick
Or. Brick Siedler , kecktsanwalt

)oackim Brnst
Sigismund Sülekeimer Blermann Brand
Brok. Or. Blineelmann Blugo Höcker
Klärcken , seine "Bockler Oilli fank

Bin Blockeeitspaar
Oer Kaiser
Lein OeibkammerdiMi
Oer Bürgermeister:,
Oer Oderkörsler v
Oer Bekrer "
Oer Piccolo
Oer Kellner Braue

Brite Butker
Mona Seiling

Paul Qemmecke
Brnst Kukr

Karl Mekner
Viktor lBospack
Briedrick Brüter

fosef Sonntag
Hans Müller

Oer keisekükrer Hermann Bindemann
Oer Kapitän des vMpkers Karl fung

Katki , Briefträgerin Marie Qenter
2enri , Kukmsgd Qksrlotte Müllick
Bäckermeister Brite Kilian
Hotelier cur „ Bost" fosek Qrökeinger
Idokeliereum„ Wilden Mann" Bugen Kslnbsck
ttolelier eur „ Alpenrose" Wilkelm Blagel
Oer Qsckwendbauer Oeopold Kleinbub
Oer ^ ukokbsuer Qottkried Qröteinger
QrolZkneckt Wilkelm MIeer
Martin i , , , . Brane Me^er

Brite Killanlokann < » 2usdiener

"Bänre: Blkriede Kuklmano , Imgrill Silberbortk , und das Ballett
Qköre: OeorzBokmann

Kostüme : Maixrele Sckellenberg
i ôü»z 19 Okr

Breise O W - 5,70 KM)

Beckniscke Binricktung : kudolf Walut
Bnde 22.15 Okr

Lllknenbilder : "Borsten Bleckt
Abendkasse 18.30 Okr



Im v-eiken kokl
VVilkelm Oiesecke, l 'rikotagenfsbrikant aus Berlin, erlebt lm „V/eiken Rökl" , dem Bremdenkolel

ru V/olfgang in Steiermark, nickts wie ärger . Mit dem Recktsanwalt lDr. Siedler, dem juristiscken
Beistand seines prorekgegners, muk er sieb um die vorausbestellten 2immer kerumstreiten. Denn

dis Roklwirtin 7osepka, die sckmucke V̂ itwe, Kat sie diesem, ikren auffallend bevorrugtem Oast,

reserviert; der in jsosepks sterblick verliebte 2sklkellner Deopold aber, auf den flotten Reckts-
anwalt nickt okne Orund eifersücktig, verfügte eigenmäcktig über dieselben 2immer kür Derra
Oiesecke und dessen Braulein lockrer Ottilie. Dock kommt es mit f ĉk und Krack nock ru

einer Isidlicken Verständigung. Denn dieser Dr . Siedler, allsogleick von der bildkübscken Ottilie

entrückt, ist ein gewiegter Diplomat und weiK den sckwierigen alten Klerrn ru nekmen. Dm de.i

Konkurrenr Krieg mit der prorekgegnerin Oieseckes, der Birma Lülrkeimer und Lokn in Sangeis-

kausen, aus der Welt ru sckaffen, soll versuckt werden, den jungen Lülrkeimer, der sckon unter¬

wegs ist und jeden Augenblick auktaucken kann, mit Ottilie ru verkeimten. Dr . Siedler versprickk,
sein Möglickskss ru tun, um die aknungslosen jungen Deute rusammenrubringen und Papa Oie¬

secks gibt ikm alle gswünsckten Vollmacktsn. Deider aber msckte der junge Lülrkeimer Keise-
bekanntscksktmit dem wackeren alten Professor Dr . Dinrelmann und seinem reisendem locktsr-

cken Klarcken. Dem scklauen Dr . Siedler Pakt das natürlick ganr in den Kram seiner Hbsickten

auf Ottilie Oiesecke. Siegismund Lülrkeimer und Klarcken Dinrelmann, die sick gegenseitig einen

unsckuldigen blaturkekler nackruseken kabsn (er verfügt sckon in seiner fugend Blüte über eine

stattlicks Vollglstre und sie Kat einen pikanten kleinen 2ungenfekler und lispelt gerausckvoll) i

sind bald glücklick Verlobte und die Dand Ottiliens kann kisrnack dem sieggewoknten Reckls- . > , -

anwalt nickt verweigert werden, rumal er für die beiden Donkurrenrkirmen XVilkelm Oiesecke

und Lülrkeimer und Sokn ein für alle 'Beils vorteilksftes Arrangement ru sickern versprickt.—Hv «.

Der glückkakte Kurort XVolfgang erlebt dann nock eine seinem Ruf sekr dienlicke /Vusreicknunz ,

durck den Besuck des Kaisers Branr jsosepk, der rum Dandessckütrenfsst ersckeint, sckon durck

seine blöke änwessnkeit dis allgemeine Versoknungsstlmmung wesentlick erkökt und es auck

der um ikrs Dokfnung auf den Berliner Recktsanwalt betrogenen Roklwircin leickt mackt, ru >

entsagen und die sturmkeste 1'reue ikres 2aklksllners Deopold ru beloknen, indem sie ikn ru

ikrem Bkekerrn und glücklickste» XVeiken-Rökl-V/irt erwaklt.

i



8onntLA. äs » 27. Oe êmder

^or 'genieiei'

^oliann 5irauk
MiUviricerute : Inten6 ;uit I )r . L. KsAsmLnn , ^»sei Krips , Kette Kisclrdaed,

K1kris6s Kulilmanri , Lg.6iscliss I L̂ii6eslIioLter -Orcirester , 6g.s Lailstl:

1. Ouvertüre : „Wü 16 rnei 8ter"

2. Rosen uus 6ern 8ü6en , V/uI ^er rnit Isn?

Z. RrükIinAsstirnrnenwui ^er rnit OessnA
(üoUe KiselikLcd)

4. Rsüet ^ki- iVlsrseü init 1nn2

5 Ri ^̂ icnto -Rolirn rnit Inn^

6. ^ nsprncke : Intenünnt Or . Onrl Hu § ernunn
7. O'sckiekten nus 6ern Wiener WnI6 , Wni ^er
8. 7̂ .n 6er sckönen bluuen Oonnu , Walter init Inn?
9. Ouvertüre : „Oie Rleäerrnuus"

Ksssenüüeun § 10.45 Klirr ^ .ntanZ- 11.15 Klirr Knite 12.50 Klkr
Kreise 0,40—0,80 KM.



vis pllnressin
ktisabstti ksk 't ^

26 .ll .27 12 . 3 t.



Anstelle olsf' üusnst angs-
kilncligtsn Hnspi-acke ' von
s-isnf-n l) n k-iagsmann - elsn
vsriiinolsi ' t iLt-
^aissi 'v/a drsi'  von ^o^ ätnaus

slnstuctisntmit
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